
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Freitag, 7. Juli 2000 
Renz gratuliert Gebhard Fürst als neuem katholischen 
Bischof 

Landesbischof freut sich auf Zusammenarbeit mit „einem guten Mann, der von 
hier ist“ 

Stuttgart. Nachdem heute Mittag um 12 Uhr in einer Pressekonferenz Gebhard Fürst (51) 
als neuer und elfter Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart der Öffentlichkeit vorgestellt 
wurde, gratulierte Landesbischof Eberhardt Renz seinem katholischen Amtskollegen. „Ich 
gratuliere Gebhard Fürst sehr herzlich zu seinem neuen Amt als geistliches Oberhaupt der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und wünsche ihm für seine neuen Aufgaben Gottes Segen.“ 
Der Landesbischof gratuliere jedem, „der sich diese Aufgabe zumutet“. Renz freue sich auf 
die ökumenische Zusammenarbeit, „dass ich Gebhard Fürst kenne, ist sicher hilfreich“. 
Gleichzeitig hofft er, „dass es ökumenisch so gut weitergeht wie mit Bischof Walter Kasper 
und Diözesanadministrator Johannes Kreidler“. 
 
Mit Gebhard Fürst, Mitglied der Theologischen Kommission der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) in Baden-Württemberg, bekomme die Diözese einen 
weltoffenen Ökumeniker. „Einer, der in den letzten Jahren hier vor Ort war, an dem kann ja 
nicht vorüber gegangen sein, was sich in Württemberg in Sachen Ökumene tut“, so Renz, 
selbst als ökumenischer und vermittelnder Landesbischof bekannt. Daher habe Renz „die 
begründete Hoffnung auf eine ökumenische Zusammenarbeit“. Der aus Bietigheim 
stammende Gebhard Fürst, Deligierter der Diözese Rottenburg-Stuttgart und der 
Erzdiözese Freiburg im Breisgau im Kuratorium der Akademie für 
Technologiefolgenabschätzung des Landes Baden-Württemberg, sei ein der Welt 
zugewandter und kulturell verständiger Amtsbruder, „der das Ganze im Blick hat“. Der 
Vorsitzende des Preiskommitees des Aleksandr-Men-Preises „für die Ökumene der 
Kulturen“ und Leiter des Referats „Aktuelle Fragen von Christentum und Kirche“ in der 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist seit 1993 Vorsitzender des Leitungskreises 
der Katholischen Akademien in Deutschland. Seit 1986 leitet Gebhard Fürst als Direktor die 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Der promovierte Theologe wurde im Januar 
vergangenen Jahres zum Päpstlichen Ehrenkaplan, Monsignore Gebhard Fürst, ernannt. 
„Das Domkapitel wusste, was es tut: Es wollte einen guten Mann, der von hier ist“, so Renz 
über seinen neuen Amtskollegen. Diesen Mann habe das Domkapitel nach Ansicht des 
Landesbischofs gefunden. 
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